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Antragsteller*in: Pegah Edalatian

Titel

Ändern in:
Gemeinsam solidarisch: Gegen Rassismus und für eine diskriminierungsfreie Gesellschaft
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A-01-020 Gemeinsam solidarisch: Gegen Rassismus und für eine vielfältige Gesellschaft

Antragsteller*in: Tessa Ganserer

Änderungsantrag zu A­01

Von Zeile 20 bis 21 einfügen:
klar ist: Wenn wir unsere Demokratie nicht verteidigen, ist das Leben aller in Freiheit und Sicherheit
gefährdet.

Gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit aktiv entgegenzutreten ist in einem demokratischen
Gemeinwesen Daueraufgabe aller staatlichen Institutionen. Der Staat kann dies aber nicht alleine
schaffen. Er ist angewiesen auf die vielen Menschen, die sich engagieren und sich in Initiativen, Verbänden
und Netzwerken für die Demokratie einsetzen. Mit einem Demokratiefördergesetz wollen wir diejenigen
nachhaltig unterstützen, die sich für unsere Demokratie und Vielfalt stark machen, und durch
Extremismusprävention die Angriffe auf unseren Zusammenhalt verhindern.

Begründung

Im Beschluss wird beschrieben, dass unsere Demokratie von vielen Seiten unter Druck steht. Ein zentrales
Vorhaben, um unsere Demokratie zu stärken, ist das Demokratiefördergesetz. Dadurch können Maßnahmen
im Bereich der Demokratieförderung, Vielfaltsgestaltung, Extremismusprävention und politischer Bildung
– auch jenseits von Modellprojekten nun längerfristig, altersunabhängig und bedarfsorientierter als bisher
gefördert werden. So kann die bisherige Praxis der Förderung von zivilgesellschaftlichem Engagement für
Demokratie verbessert werden. Denn klar ist: der Staat kann es nicht alleine leisten, Rassismus,
Rechtsextremismus und andere Formen gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit nachhaltig
entgegenzusteuern. Er ist angewiesen auf Menschen, Vereine, Initiativen, die ihn dabei unterstützen.
Zivilgesellschaft ist essentiell für die Stärkung unserer Demokratie und den Kampf gegen und Prävention
von Extremismus und für Zusammenhalt unserer Gesellschaft.
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A-01-041 Gemeinsam solidarisch: Gegen Rassismus und für eine vielfältige Gesellschaft

Antragsteller*in: Tessa Ganserer

Änderungsantrag zu A­01

Von Zeile 40 bis 42:
Gesamtbevölkerung bereits Rassismus erfahren. Die Erfahrungen reichen von gewalttätigen Angriffen bis
zu Diskriminierung im Alltag –und auf struktureller Ebene– wie zum Beispiel in der Schule, in der
Arztpraxis oder bei der Wohnungssuche. In einer vielfältigen Gesellschaft müssen wir
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A-01-077 Gemeinsam solidarisch: Gegen Rassismus und für eine vielfältige Gesellschaft

Antragsteller*in: Tessa Ganserer

Änderungsantrag zu A­01

Von Zeile 76 bis 78:
Lebensleistung der ersten Generation, die im Rahmen der Anwerbeabkommen nach Ost- und
Westdeutschland gekommen sind, Rechnung, in indem wir ihre Einbürgerung erleichtern. Denn sie haben
unser gemeinsames Land mit aufgebaut und wurden dennoch seitens der Politik über
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A-01-100 Gemeinsam solidarisch: Gegen Rassismus und für eine vielfältige Gesellschaft

Antragsteller*in: Tessa Ganserer

Änderungsantrag zu A­01

Von Zeile 99 bis 100 einfügen:
Entscheidungen sollen nicht über die Menschen, sondern mit und von ihnen getroffen werden. Deshalb
wollen wir einen Partizipationsrat einführen, der dabei maßgeblich berät.
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B-01-002 Vielfaltssensible, bedarfsgerechte und barrierefreie Veranstaltungsorte für
Großveranstaltungen von Bündnis 90 / DIE GRÜNEN

Antragsteller*in: Präsidium
Beschlussdatum: 12.05.2023

Änderungsantrag zu B­01

Von Zeile 2 bis 4:
Die Umsetzung von vielfaltssensiblen, bedarfsgerechten und barrierefreien Veranstaltungen wird von
hauptamtlicher Seite der Partei maßgeblich unterstützt, unabhängig davon, ob die Veranstaltung
ansonsten ehrenamtlich organisiert wird. Veranstaltungen, die vom Bundesverband organisiert werden,
sind vielfaltssensibel, bedarfsgerecht und barrierefrei zu organisieren. Auch bei Veranstaltungen, die von
Ehrenamtlichen organisiert werden, sind die Grundsätze der Inklusion und Barrierefreiheit als
handlungsleitend zu beachten.
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B-01-005 Vielfaltssensible, bedarfsgerechte und barrierefreie Veranstaltungsorte für
Großveranstaltungen von Bündnis 90 / DIE GRÜNEN

Antragsteller*in: Präsidium
Beschlussdatum: 12.05.2023

Änderungsantrag zu B­01

In Zeile 5 einfügen:
Für die Umsetzung von barrierefreien Veranstaltungen auf Bundesebene müssen im Sinne einer inklusiven
Haushaltsplanung angemessene finanzielle Mittel bereitgestellt werden. Landesverbände sind dazu
angehalten, dies ebenfalls zu gewährleisten.
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